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l V Politische Än',ciqn.Politische A neigen. Politisch? A',rigc.PLz.H. Petersen, i; tteorge

Uohntz, $5; Sas. Brochers $2; Iu-lin- s

Mühler, 2; inst. Sliaffler, $2:

Der HulssssM

lit Triitschk von Blair fialkr un-

tere $121.50 für den edlcir
Zweck gestiftet. .

Politis.nr Anzrigen. Politische Äuristkn.
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Keith Neville von North Platte, Nebr.

Kandidat für dl9 demokratischs Nomlnation für Gouverneur HENRY D. ESTABROOK
Kandidat für Präsidentsdialfs-Norninatlc- nStimmt für ikin in der Primnrwahl am 1 S. April. A!crkt dc Namcn.

Herr Ncviüe ist einer der hervorragendsten und erfolgreichsten
deö Staates und bat bedeutende Iliicreffen sowohl im Bcrnk

geschäft als auch in Farmen. ,

(ic ist verecknigt zu den Slinimen aller liberalen Teuwkrate, die eine
siirfame, aeschäftoinädigc Erledigung oller Staat?geschnfte wiinschett.

Herr Neville. tritt öffentlich flcgcn staatsiveite Prohibition auf und
I', fiirwortet die bezirkoioeise Absiininlung der Bürger, u,n zu entscheiden,
vl' sie 'irtieliastvlizenseu aufstellen wollen oder nicht

Herr Ncvill.' nk so ln'chgeschävt und beliebt, daß selbst bc- beiden
rmiblilainichen einnisten seiner Hciiuatnadt und dicle der hervrragelrö-fi- t

ii Republikaner feine Nominalum mit allen M'äften uiUechützeu. -

.crr öceville sogt iu seiner Platform: ,.ch bin gegen die Änal?mc
r uiibraktischen. erperimentalen und witzlosen Krsctzen. Iel, bin, fort-srntlicl- '.

aber nicht radikal. Z?alls erwählt, werde ich der Tiencr der
Ü'iiraerschaft, aber nicht deren Tiktator sem, Mein Sprichwort wird feixt :

2Lw reckt und suiene niemand." , -

Jleitl) Taille ist jung, fortschrittlich mid erfolgreich. Ein eckiter Xc
luefrnl. beliebt rei eöermaim, Zum dienvernrnr erwählt würde er die
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Ncbraskas.
' Stimmt für ihn!

ftfTT
i

' fH:- -
'' v"

'
I

rJ , , l.v j

.' U )
. r'rfJ?--- ; i

AU
r.

'i u i.

.
.
Y Y

f

i v
f,- - l v"x.'s j

Richter
Albert J. Cornish

; Kandidat fiir

Richter des Suprenie Court

Er dient das 21.. Jahr als Ti.

striktsrichter von Laneaster Comity

Hat tiefe GefetzeSkenntnis, ist absolni

unparteiisch- - und gerecht in sein!
Entscheidungen.' Kaum, ein andere!

Richter hat einen größeren Prozent
satz von Entscheidungen, die, vom

Obergericht 'gutgeheißen wurden, auf.

zmveifen. Seine Nachbarn, erwähl.

ten ihn daher fünfmal zu ihrem

Richter.- - Stimm für Cornish.

Vorgeschrittene? Jaxdeville,
'TUic0dK: Helene Uivft, Moä & $tbitr ; W,I

zitt ; May? .te kully: ;Um vniy & Ann Sion
man: kiUv !8tiincK; unt' Evucalkü otttiri!
Orxheum Rciselochc.

Mottn ISzIIchZ:!. tni!,:!Z.
jlft Blotln: Bks Sip Bic, aenemm

Gamilog nv dng, Einig? rotnijc ,u öue, iHtittu
JUc Wotiu: 3Uc. )öc SütunSläc.

KRUG THEATER
. W. Soll, Dinkt
Hlchk spettal

, Woche? ''''-"- '
DAVID HARUM

Rächst' Wochi: ,

A BACHELOR'S ROMANCE

1sr StantoA SJflit u (I VC SBKbeItiiUittttit VC
ÜkfttckiZ' Bilkl!chlt

RUGS
Hut lt, Teppiche at

.Rag ,4 S,,IlU,
, Tkvxickr avaoi ,k,tPERRY RÜG FACTORY

2422Curning. Tel. Red 2343

gut und erfolgreich vertreten,' wie et7meressen der -i- euerzal,ler genau so

s ine eigenen (eidiartc fuhrt.
' Wem? Sie in der Pri'.i'ürwabl

An die Dmokm- -

tellNcbMa's!
Jlii der richtigen Annahme, dasz

meine Tienste der Partei und den
Beamten von Portal sein werden.
unterbreite ich hiermit nieine stau
didatur fiir Mitglied des National,
Komitees. Alle, die mit mir näher
bekannt sind, wissen, dasz ich mit
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ARTHUR 7. MÜLLEN

Erfolg mehrere politische Konteste
geleitet habe. ' Mein großer Be
kanntenkreis in diesem Staate lind
meine Fühlung mit den nationalen
Führern der demokratischen Partei
versetzt mich in die angenehme La.
ge, int kommenden Wahlfelduig

wirken zn können. Tatsäch
lich waren alle meine bisherigen
Bestrebungen in der Politik zum
Vorteil Anderer gewesen. Meine
Kräfte aus politischem Gebiet stan-
den stets im Dienste der Partei, denn
ich war weder . Bewerber um ein
Amt,, noch hatte ich eines inne.

Ich bin stark interessiert in der
Nommaiion und Wiederwahl des
Präsidenten Wilfon. Ter Wunsch,
ihn darin zu unterstützeir, ist die
Hauptlirsache, weshalb ich Kandidat
für Mitglied des National Komi-
tees bin,' Seine Administration ist
der beste Anspruch der Partei. Wenn
crwählt zum Mitglied des National-
st omitees, wird es mein Bestreben
sein, mit den Frenndcy und Unter
stützen! des Präsidenten dessen Ad
ministration hochzuhalten. Ich bin
ein . Freund von Senator' Hitch
cock. Sem erfolgreiches Wirken als
Senator mus; ihm seine Wiederno
mination sichern. Das Volk, ohne
Rücksicht der Partei, schöben dcn
selben als einen trucn und gcwis
senhaften öffentlichen Beamten, ,und
werdeil ihm den zweiten Termin
zusprechen. '

Ich bin willens, alle nonge Zeit
meinen P Nichten als Beamter zu
widmen, damit das Elektoral Vo-

tum von Nebraöka für Wodrow
Wilson gesichert wird, und die Wie-
derwahl des Senatoren Hitchcock
für den Ver., Staaten Senat her
bei zu führen, sowie einen demokra
tischen Repräsentanten im Kongreß
und die Erwähluiig des demokratis-

chen Staatstickets sicher zu stellen.
Ich bin ein Gegner der Herr

schaft von Bosses": wenn ' erwählt
als Mitglied des National . Ko-

mitees, will ich in den Reihen der
Partei kämpfen, und nicht als Ver-
treter gewisser Faktionen oder In
dividucn. '

Arthur F. Müllen.

ersucht sie alle diejenigen, welche aus
dem oben angegebenen Grunde bis-

her sich nicht angemeldet hatten, das
jetzt zu tun, worauf öer Hilfs-Ve- r

ein Deutscher Frauen, 45 Broadway,
New Jork City, ihnen alle Einzel- -

Heuen zugehen lai,en wird.

slus Lmcoln!

Lincoln, ob., 29. März 19J6.
Der deutsche SckMspieler-Verei- n

der Staats Universität war am letz-

ten Freitag in Columbus, um das
dortige Deutschtum mit dem' Glück
im Winkel" bekannt zu machen. Nnd
schon ist die lustige Gesellschaft ge
stern wieder auf Reifen gegangeu,
um auch in Grand Island und Ha-

stings ihr Glück zu,, versuchen.
Der deutiche Predigcr.Vercin in

Lincoln hielt gestern seine monatliche
Versammlung in den Räumen der
städtischen Leihbibliothek, ob.. Herr-Past-

Heukelinann referierte über
das ?l,ema: Die Konfirmation",
imd leitete mit seinem Referat
eine anregcuoe Besprechung des
CMcflciiiuiHbei ein,

Durch die Opfertvilligkeit einzel
ner Mitglieder der Gemeinde ist das
ttellergeschos; der eo. - hith. St. Jo- -

nannis - Kirche an der II. tr..
im Südm der Stadt gründlich re-

noviert Awrdeu. um fortao den
'.weckrn d-- Franen 'Perein, det- -

Jucni - herein und dcr Schule

Christ Schmidt, h!2: Will,. Aomett,
$2; Gnst. Ratdman. $2; Clans Bol.
le, A. r

' :
Die Teutschen von Washington

County hatten übrigens bereits letz
ten Herbst $500 für die Kriegslist,
fe gestiftet, worüber damals anö.
füyrlich in der Tribüne' berichtet
wrirde. .

WeArleg Kontest verlängert
Es - lausen ' beim Hilfs.Berein

Demscher Frauen, in , Broadwaq,
?fei g)orf Ctiy. täglich eine Menge
Zuschriften ein, mit dein Ersuchen,
doch die Dauer deö Weltkrieg'Kon
testes um drei Monate,, also bis
zum 1. Juli d. I,, zu verlängern.
Begründet wird das Verlangen mit
der Erklärung, das; diese Kontestan
teil, die von 5 bis zn 15 mue im
Boraus bezahlte VahreLbestell.ungm
eingesandt haben,' der festen Zuver.
ficht sind, daß es ihnen in den näch's
sten ,

Monaten gelingen werde, die

Anzahl ihrer JahreSbestellungen
mehr als zu verdoppeln. Die Kon
teftleitmiss des , Hilfs.Bereins Deut
fcljer Frauen erkennt diesen Ver
längerungsgrlmd als stichhaltig an,
sie wird deshalb, den WeltkriegKon
test erst am 30. Juni d. I. znm
Abschluß bringen.

Bekanntlich haiidelt es sich bei
diesem lwntest um die Erlangung
von ne,uen im Voraus bezahlten
Jahresbestellungen auf die beiden

i'nm Hilfs-Verei- n Deutscher Frauen
berausgegebenen Kriegschroniken

Weltkrieg" in deutscher, 2 und
..World War" in englischer

" Spra
che. i die jede $2.50 per Jahr ko.
sten und . eine authentische Kriegs
gefchichte bieten während der ganze
,'eingewinn ans beiden Wochenschrif.

ten den bedürftigen .Ändern ' im
Zelde steheiider deutscher Männer
zuflieszt.. Der erfolgreichste Ksnte
stmrt, erhielt eine freie Deutschland'
reise. Wie die Kontestleitung aus
den vielen Zuschriften ersehen kann
te, waren ' viele Weltkriegleser

' un
ter dem Eindr,nck, daß es einer
gi'oszen Zahl von neuen Jahresbe
stell ungen bedürfe um in diesem
Montcfte eine Gewinnausficht zu
haben. Dem ist aber nicht so. Die
ganze Anlage des Kontestes Wicht
eine solche Möglichkeit aus, dmn
nur' wirkliche " Arbeit iiu eigenes
Vekanmentreisel kann das gewünschte
Resultat erzielet. Deshalb wird die

lontestleitung mich jetzt noch neue
Anmeldungen entgegennehnren. und

Politische Anzeige.
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Fred Oeckrnann
NepsbliksKischer

KssMatsur
Lantf-Kornrnls- sär

Das obige Bild zeigt d: jetzigen

tüchtigen deutschen Staats.Landkom
missär Fred Beckmann, der Kandidat

für Wiederwahl ist. Herr Beckmann

hat während seines Anrtsternüns al.
les Schulland, das zum Verkauf ab

geschätzt wurde, selber gründlich un
terfucht und,' wo er es zu niedrig
fand, den Preis erhöht. :' Dadurch hat
der Staat während Herrn Beck

mann' Termin WAOOM Mehr,
emnahiiie herausgeschlagen. Auszer--de-

hat Herr Beckmann die staat
lichen Schulländereien in 26 Coun.
lies neu abschätzen lasten, wodurch

die Einnahmen deö Staates aus die

ser Quelle um !ß0.000,00 erhöht
wurden. Da diese Mehreinnahme
dem Staate für alle Zukunft zugute
kommt, so kann jeder Steuerzahler
leicht einsehen, daß hiedurch seine

Steuerlast bedeutend erniedrigt wur

de. Herr Beckniann hat sich daher

als ein zuverlässiger und redlicher

Beamter erwiesen, der stets ans das

Wohl des Volkes bedacht ist. nnd er
sollte die Stimme eines jeden deut
scheu Republikaners, in der Primär'
wähl erhallen.

,e nicht sur ihn zu Kimmen. Primarwahl am b. April.

Herr HaS A. Lamp ans Blair.
Neb., war gestern in der Stadt
iliid teilte uns mit. das? der dortige
lermania.Perein weitere $121,50
für die Kriegshilss gestiftet und die
Sumnle direkt an den Bevollmäch
iiltat des Teiitsche,i Noten KraicS,
Hauptmann,. Gy, Hocker, ; :': 1123
Broadway. New Aork, gesandt ha
be, Herr Lamp zeigte der Tribüne
euch ein Tnkesschreiben von iHanpt
lnann Hecker. das wir aber wegen
Mangel an Raum leider nicht der
öffentlichen können, Tie Namen der
braven Geber '

seien hiermit

Carl Cölterman, $2; 'Frau' Stef-

fen,. Z2: Germania, FwucnVerein,
)$10; W. Selwinkel, ,$1; Christ

Gottfchow, $3; Blair Gcrmania'Ver-c- m

für die Note Kreuz Gesellschaft
ans der Kasse. $20; H. A. Lamp,
$Ö; I. H. Strnwo,: Julius Key-Ic- r,

(jil: Johi, iHabUi, $2; 5'iirflcn
öcimingsen. $10; Frrd. Bush, ÖOe;

latob Roblfs. $2- - John .UuHl. $2;
Zlngmt Bonsc, $2; Wmfiiö Xlnndt,

$;!; Clans Menike. $1; !rn Bol-

le, $1; Henry ()rim. $1; T.
tz2: Wilhelm Ladong,

$1; Wilh. Japp, $1: Hermnn Tel-le- f,

$2; ;fm . 5chmalisi, $2;
9icl8 Inililfrn, !M;W. D, Haller.
fiflc; John Petersen. $1; AuaM
N,itdman, $1; Victor Anlif. $2:
Tiedrich Schmidt, $1; Peter Ziert,
$."; Peter Palm, Seriibart
2(t!on t. $0; Peter Soll, $2: Clans
Simlff, $1; ried, Siect. $1; tfnri-slin- a-

Harder, $1; George iUcha,

Politische Anzeigen.

ihYLOÜ BENDER
Ncpnblikanischrr Kandidat für

Rcprnsrutant von ilai (5o.

Herr akob Bender ist seit 40 ah
ren in Clan Couittn ansässig, ist ein
erfolgreicher Geschäftsmann, führt
fein eigenes mpleincnt-eschäf- t in
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Sntton. Er wurde von feinen üPIit

bürgern mit verschiedenen Aemtern
betraut, war Bürgermeister von Sut-to- n,

und Hat jedes ihm anvertraute
Amt getreu und redlich vermaltet.
Er ist besonders fähig und geeignet
infolge seiner Erfahrung und Ge
schäftökenntnis, sein ' County in der
Legislatur zu vertreten.

L. S. Hastings
Kandidat für

Richter des Tnprrme Cvnrt von

, Nebraska.

Herr S. Hastingv von Tavid

Kny ist 'J Jalne alt und sn

fahren in Nevraela ivolmizast. Er ist

ei tüchtiger Nchtvanwait und bot

Jahre praknübe Erfanrmig als
sulcker. Seine Fähigkeiten empfeh.
ion ihn den dcutichcn Slinmigel'ern
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demokratisch wählen, dann vergessen
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Stcyt für Ncbraska ein!
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Ex-Gouvern-
eur

Chester H. Aldrich
Ncpublikanifchkr Primärwahl'Äandi

dat für die Nomination für

Ver. 8wten 8ens!or
Gouverneur Aldrich wird unters-

tützt von den Massen seiner Partei
wegen der vorzüglichen Dienste, die

er dem Volke geleistet hat. Er ist

gegen Militärisinus. Er wünscht im

Dienste des Volkes zu verbleiben zu
seinem Nutzen und nicht aus persön-

licher gesellschaftlicher Vergünstigung.

zn dienen. 'V "

Plötzlich vom Tode ereilt wurde
anl Sonntag der 14 jährige Sohn
der Familie Zolm Rohrig auf der
Westseite der Stadt. Im Park
spielmde Knaben hatten irgendwo
eine rostige Eisenstange mit ge-

krümmter Spitze gefunden und sie
an den Hauptlcitungsdraht der elck
trischen Hochspannung gehängt. Der
unglucklrche miige Acohrig muß
dann wohl an der tauge ge-ze-

haben jedenfalls hatte der
elektrische Strom . ihn ans der
Stelle getötet, nnd die schnell

Mutter kob ihren Jim-ge- n

leblos vom Boden auf. .

Ter ?edraska Frauenbnnd' ist

uncnttvegt an der Arbeit. Gelder
für die Krieg.Witwen und .Wul-
fen in der alten Heimat zu smn

ineln, und wird demnächst zmn brit-te- n

Male Pi'O einschicken kön-

nen. .
Herr B.' üb. virelck von der 7on.

solidated Produkt? Co.. TkmiSo
lid and Dr Biittermilk rciüe in
letzter Zeit de? eiteren in (iiböi
ten nach Omaha. Nach znverlässi.
gen Quellen bandelt dabei

m die' Einrichtung einer Fabrik
auch in Neino:-la- s lrefmndt. deren
vorarbeiten mnnnehr erledigt find.
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Stimmt fü-r-

WALTER A, GEORGE
Früherer Stuats.Schabmeiftcr .

'Republikanischer Kandidat für

GOUVERNEUR
ßr ist liberal und Progressiv.

gWgtj!H8Cyg?I

i!JULß!&lÄlAtiUSUJBjtÄt.81

Taft's Dental Roorns'Ätf
m 2rgf(i ht ';lnt ein 3itien f r tWrfciitctim

Wiliiara Slcrnbcr
Deutsch Adrok&i

&Lm3W 850 54, Orts'a 7Z55
cmt.ebhM.

ZtL Dsuglai 9G2 OiMbz,Tif t rl n D i i et il r it druchjik,iil nn'trtm Csetttionänubl ,ch,4 lütft
SBt8lstllYl5tlSl5B-5lBTB'?tKl?ml5li5i- 8 Staates aufs ljqu


